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Thema heute:
Haben Hunde
kein Zeitgefühl?

Neulich habe ich in einemFo-
rum ein Thema verfolgt, in
dem ein Schreiber behaupte-
te, Hunde hätten kein Zeitge-
fühl. Angeblich hätten ihm
gleich drei „Topleute“ dies
bestätigt. Es ist schon er-
staunlich, dass ich auch im-
merwieder Menschen berate,
die Ähnliches annehmen, da
sie das irgendwo gehört ha-
ben.
Was genau ist wohl damit ge-
meint? Aus demZusammen-

hang nehme ich an, dassman
den Hundebesitzern damit sa-
genmöchte, dass es egal sei,
ob sie ihren Hund 10Minuten
oder 10 Stunden alleine las-
sen, da der Hund keinen Un-
terschied merken würde.
Ich finde diese Annahme sehr
bedenklich, da siemeinerMei-
nung nach lediglich dazu
dient, demMenschen sein
schlechtes Gewissen auszure-
den und in keinsterWeise auf
die realen Bedürfnisse unse-
rer Hunde eingeht.
Bei meinem abgeschlossenen
Studium als Hundepsycholo-
ge in der Akademie für Tier-
naturheilkunde in der Schweiz
sowie beimeinemStudium
bei CumCane in Deutschland
istmir keine derartige Theorie
begegnet. ImGegenteil: In
demFach Verhaltensphysio-
logie gehen die Referenten
Prof. Dr. Julia Fischer undDr.
Kurt Hammerschmidt imDe-
tail darauf ein, wie erstaunlich

gut die zeitlicheOrdnung im
Verhalten der Tiere zu beob-
achten ist.Wennman einen
Landwirt fragt, was seine
Milchkühe von der Umstel-
lung vonWinter- auf Sommer-
zeit undumgekehrt halten,
wird er Ihnenberichten, dass
dies die Kühe total irritiert und
es eine ganzeZeit dauert, bis
sie sich auf die neuenMelkzei-
ten umgestellt haben.
AufmerksamenHundebeo-
bachtern dürfte nicht entgan-
gen sein, dass Hunde ein sehr
gutes Zeitgefühl besitzen.
Kommtman regelmäßig um
eine bestimmteUhrzeit nach
Hause, kann der Hund dies er-
staunlich gut abschätzen,
sitzt bereits da undwartet auf
seinenMenschen. Kommt
man 15Minuten früher, hat der
Hund noch nicht damit ge-
rechnet undwirkt überrascht.
Kommtman eine halbe Stun-
de später, haben sensible
Hunde bereits Probleme da-

mit. Besonders Hunde, die un-
ter Trennungsangst leiden,
sollten in kleinen zeitlichen
Schritten desensibilisiert wer-
den (erst 5Minuten alleine
lassen, dann 10 ...). Eine sol-
ches Verhaltenwird sicherlich
nicht besser durch eine solch
abstruse Theorie, dass der
Hund denUnterschied zwi-
schen fünf Minuten und zehn
Stunden angeblich nichtmer-
kenwürde. Das genaueGe-
genteil wird eintreten. Da-
durch, dass derMensch sich
imRecht fühlt, wenn er nicht
auf das empfindliche Zeitge-
fühl des Hundes achtet, ver-
unsichert er den Hund zusätz-
lich und die Trennungsangst
verschlimmert sich.
Ichwünsche euch eine schöne
Woche – und seid nett zu eu-
ren Hunden! Nico Feider

Fragen an den Therapeuten
bitte unter:
jdichter@editpress.lu

Der Verhaltenstrainer für Menschen mit Hunden
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Rosco wurde gefunden, und nie-
mand hat ihn vermisst. Er ist ein
lebhafter Hund, der gerne spazie-
ren geht. Er ist noch unsicher.
Wenn er Vertrauen gefasst hat, ist
er anhänglich. Tel.: 48 13 13

Rosco, 2 Jahre, Corgi/Podenco
NEUES ZUHAUSE GESUCHT

A v. chats toutes races
INFO gratuite

Lux-Cat-Club FFL

Tél.: 37 15 69

52
91
8

Lieber Tierfreund. Ein geliebtes Haustier
sollte in Liebe und Würde gehen dürfen.
Wir übernehmen gern die Abholung
ihres verstorbenen Tieres vom Tierarzt,
von der Tierklinik oder von zu Hause.
7/7 Tage - 24/24 Stunden

CREMANILUX
12, rue Jean Jaurès, L-4152 Esch-sur-Alzette
Tel. 26 57 32 38
GSM: 691 13 18 61 oder 621 19 74 36

FRESSNAPF
Alles für mein Tier.

Erziehung hat mit Beziehung zu
tun, mit Persönlichkeit, mit Herz
und mit der Freude aneinander.
Dazu gehören aber auch Kon-
fliktbereitschaft und das Setzen
klarer Grenzen.

Dies wird in der heutigen Ge-
sellschaft, in der Harmonie und
Spaß im Vordergrund stehen,
häufig übersehen.

Michael Grewe lenkt den Blick
wieder auf das Wesentliche und
zeigt, wie wichtig es ist, sein Ge-
genüber ernst zu nehmen und
klare Strukturen zu schaffen, in
denen der Hund Sicherheit fin-
det. Ein Buch, das zum Nachden-
ken anregt und das man so
schnell nicht mehr aus der Hand
legen wird.

Michael Grewe ist Inhaber und
Leiter von CANIS, www.canis-
kynos.de. Er arbeitet als Hunde-
trainer und Verhaltensberater in

der Hun-
deschule
„Hundele-
ben“,
www.hu-
ndeschu-
le-hunde-
leben.de,
in Bad
Bram-
stedt. Inez
Meyer hat
ihre Aus-
bildung

zur Hundetrainerin bei CANIS
abgeschlossen und leitet eine
Hundeschule in Berlin,
www.dogs-in-berlin.de

Michael Grewe / Inez Meyer
Hunde brauchen
klare Grenzen
Kosmos-Verlag
ISBN: 978-3-440-10634-1

Michael Grewe und Inez Meyer stellen ihr neues Buch vor

Gesetze einer Freundschaft

Ein niedlicher
Hund!

Das ist der
Wunsch fast al-
ler Kinder.
Doch viele El-
tern fragen
sich, ob das gut
geht.

Dieses Buch ist die Antwort: Es
begleitet kleine Tierfreunde vom
ersten Tag an und zeigt, was

Hunde brauchen, was sie kön-
nen, und wie man von Anfang an
alles richtig macht.

Die Kids finden viele Tipps und
lernen, wie man seinem Hund
kleine Kunststücke beibringen
kann.

Sarah Whitehead
Das Hundebuch für Kids
Kosmos-Verlag
ISBN: 978-3-440-11440-7

Sarah Whitehead / So wird dein Hund dein bester Freund

Das Hundebuch für Kids

Apps gibt es zu Tausenden – jetzt
gibt es auch eins für die Erzie-
hung beim Hund. Entwickelt
vom deutschen Verlag Kosmos
zeigt Hundekenner Martin Rüt-
ter dem Hundefreund die Befehle
„Sitz“, „Platz“ oder „Fuß“ auf
dem iPhone oder iPod Touch.
Für 4,99 F sollte man nun aber
keine Wunder erwarten. Wer die
Nerven verliert, kann immer
noch das iPhone wegschmeißen
und dem Hund den Befehl
„Such“ beibringen. Jim

App für die Hundeerziehung

Guandi ist ein hübscher und an-
sprechender Hund. Er ist gut ge-
launt, nett zu Menschen und geht
gerne spazieren. Nun sucht er ei-
ne Familie, die ausreichend Zeit
für ihn hat. Tel.: 48 13 13

Guandi, 2 Jahre, Boxermix

Figaro ist ein etwas kleinerer, le-
benslustiger Hund, der die pas-
sende Familie ohne Kleinkinder
sucht. Er kommt prinzipiell mit
seinen Artgenossen aus, Katzen
mag er nicht. Tel.: 48 13 13

Figaro, 5 Jahre, Carlin/Chihua

Gorby wurde im Asyl abgegeben,
weil man ihn nicht mehr haben
wollte. Er ist lebhaft und möchte
zu Hunde erfahrenen Menschen
ohne Kleinkinder, die seine Art
akzeptieren. Tel.: 48 13 13

Gorby, 9 Jahre, Pudel/Yorki

Collin ist mittelgroß und aktiv. Er
sucht Erwachsene mit Hundeer-
fahrung, die bereit sind, viel Zeit
für ihn aufzubringen und seine
Erziehung nicht zu vernachlässi-
gen. Tel.: 48 13 13

Collin, 2 1/2 Jahre, Mischling

GESCHENKIDEEN FÜR DEN HUNDEFREUND

Aufgeregt schnüffelnde Hunde-
nase an Geschenkpapier, gerühr-
te Blicke von Herrchen und
Frauchen: Fast zwei Drittel aller
Hundehalter in Deutschland
würden ihrem Hund etwas zu
Weihnachten schenken. Das ist
das Ergebnis einer repräsentati-
ven Umfrage des Marktfor-
schungsinstituts The Consumer
View (TCV), Bremen. Befragt
wurden 1.002 Tier- und Nicht-
Tierhalter aus dem gesamten
Bundesgebiet.

„64 Prozent der interviewten
Hundehalter möchten den Vier-
beinern etwas zum Fest der Liebe
schenken“, so Uwe Friedemann,
Geschäftsführer von TCV, „dabei
reicht die Spanne von besonders
aufwändigen Halsbändern über
Leckerli aus dem Zoofachhandel
bis hin zu Regencapes oder Spiel-
zeug.“

Aber auch Herrchen und Frau-
chen von Katzen, Meerschwein-
chen, Kaninchen, Ziervögeln
oder sogar Fischen wollen ihre
Lieblinge zu Weihnachten nicht
leer ausgehen lassen: „Fast 60
Prozent der befragten Katzenhal-
ter, 53 Prozent der Aquarienbe-
sitzer und 58 Prozent der Klein-

tierhalter würden ihren Tieren et-
was unter den Weihnachtsbaum
legen“, so Friedemann weiter.
„Auffällig dabei ist übrigens, dass
vor allem Frauen schenkfreudig
sind. 62 Prozent der befragten
Tierhalterinnen beziehen ihre
Lieblinge beim Weihnachtsshop-

ping mit ein, dagegen nur gut 42
Prozent der befragten Männer.“

Übrigens: Selbst Nicht-Tierhal-
ter werden zu Weihnachten
weich. Jeder Dritte von ihnen (37
Prozent der Befragten) würde ei-
nem Heimtier ein Weihnachtsge-
schenk gönnen. IVH

Aktuelle Umfrage in Deutschland zeigt

Weihnachtsgeschenke
für Heimtiere im Trend


